
::::

DEUTSCHLAND

QUIZ
Jahre



1.

2.

Aus wie vielen Ländern besteht 

Deutschland?

a) Deutschland ist ein Land. 

b) Aus zwei Ländern: Ost und West.

c) Deutschland besteht aus 

 16 Ländern.

Bestehen alle Staaten aus einzelnen 

Ländern?

a) ja, alle

b) nein, keiner

c) einige
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2.

c) Deutschland besteht aus 

 16 Ländern mit jeweils eigenen 

Landeshauptstädten.

c) Einige Staaten sind in Länder unter-

teilt. Es ist aber unterschiedlich, wie  

viel die Länder für sich selbst und  

den ganzen Staat mitbestimmen 

dürfen. In Deutschland wirken die   

Länder über den Bundesrat bei der  

Gesetzgebung mit.



3.

4.

Wie groß ist Deutschland ungefähr? 

a) 357.000 km2

b) 534.000 km2

c) 900.000 km2

Ist das groß?

a) ja

b) nein

c) mittel
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a) Deutschland ist genau

 357.582 km² groß.

c) Im Weltvergleich steht Deutschland 

an 62. Stelle und gilt damit als 

mittelgroß.



5.

6.

Ungefähr wie viele Menschen leben  

in Deutschland?

a) 63 Millionen

b) 12 Millionen 

c) 83 Millionen

Sind 232 Menschen pro Quadrat­

kilometer viel?

a) ja

b) nein

c) mittel



6.

5. c) Deutschland hat ungefähr

 83 Millionen Einwohner. 

  Das bedeutet, dass in Deutschland 

durchschnittlich 232 Menschen auf 

einem Quadratkilometer wohnen.

a) Deutschland zählt wie Groß-

britannien oder Frankreich zu den 

am dichtesten besiedelten Flächen-

staaten weltweit.



7.

8.

Welches ist der nördlichste Punkt 

Deutschlands? 

a) Nordhausen

b) das Nordende von Sylt

c) Helgoland

Welches ist der südlichste Punkt 

Deutschlands?

a) Südhausen

b) Insel Mainau

c) Haldenwanger  

Eck
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b) Auf der Insel Sylt in Schleswig- 

Holstein befindet sich das nördliche 

Ende von Deutschland. Es handelt 

sich um eine unbewohnte Landzun-

ge, den sogenannten Ellenbogen.

c) Das Haldenwanger Eck in den 

Alpen ist der südlichste Platz in 

Deutschland. Es liegt in Bayern und 

ist nur durch eine Klettertour zu 

erreichen.



9.

10.

Wie lang ist die Strecke zwischen 

dem östlichsten und dem westlichs­

ten Punkt Deutschlands?

a) 255 km

b) 636 km

c) 886 km

Wie lange würde man für diese 

Strecke mit dem Auto brauchen 

(bei einer Geschwindigkeit von  

ca. 100 km/h)?

a) mehr als zwölf Stunden

b) siebeneinhalb Stunden

c) weniger als vier 

 Stunden
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b) Vom Selfkant an der Grenze zu den 

Niederlanden bis zum östlichsten 

Punkt an der Lausitzer Neiße sind 

es rund 636 km Luftlinie.

b) Aus 636 km Luftlinie werden auf 

 der Straße 763 km, sodass ein 

 Auto fast acht Stunden ohne 

 größere Pause fahren müsste, 

 um die Strecke zu bewältigen.



11.

12.

Wo liegt das wärmste Gebiet 

Deutschlands?

a) auf dem Kaiserstuhl in Baden-

Württemberg

b) im Teufelsmoor in Niedersachsen

c) am Königsee in Bayern

Ist Deutschland ein kaltes Land?

a) eher kalt

b) eher warm

c) mittel
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a) Es ist der Kaiserstuhl, ein bis 

 zu 557 m hohes Mittelgebirge. 

 Die durchschnittliche Temperatur 

liegt in Deutschland bei 9,7 °C.

c) Deutschland gehört zur gemäßigten 

Klimazone. Das heißt, dass es bei 

uns weder so heiß wie in den Tropen 

noch so kalt wie in der Arktis wird.



13.

14.

Welche Wurst ist nicht nach der 

Stadt benannt, aus der sie ursprüng­

lich stammt?

a) Nürnberger Rostbratwurst

b) Frankfurter Würstchen

c) Bregenwurst

Welcher Käse wird zwar auch in 

Deutschland hergestellt, kommt 

aber eigentlich nicht aus Deutsch­

land?

a) Gouda

b) Limburger

c) Harzer Roller
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c) Die Bregenwurst ist eine Speziali-

tät aus Niedersachsen. Bregen ist 

das niederdeutsche Wort für Hirn. 

Also ist die Wurst nicht nach ihrer 

Herkunft, sondern nach einer Zutat 

benannt.

a) Der Gouda ist nach einer Stadt in 

den Niederlanden benannt, aus der 

er ursprünglich stammt. 



15.

16.

Welche Stadt gibt es in Deutschland 

zweimal?

a) München

b) Frankfurt

c) Erfurt

Welche Region heißt genauso wie 

die Pflanze, die dort hauptsächlich 

wächst?

a) die Lüneburger Heide

b) die Magdeburger Börde

c) das Nördlinger Ries
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b) Frankfurt an der Oder liegt an der 

Grenze zu Polen. Frankfurt am Main 

ist eine der größten deutschen 

Städte. Dort leben über 750.000 

Menschen, das sind dreizehnmal so 

viele wie in dem anderen Frankfurt.

a) Die Lüneburger Heide liegt zwi-

schen Hamburg und Hannover. 

 Das dort wachsende Heidekraut 

gab der Landschaft ihren Namen.



17.

18.

Welche Wildtiere wurden in  Deut sch­

   land ausgerottet, kommen heute aber 

in freier Wildbahn wieder vor?

a) Wölfe

b) Bären

c) Leoparden

Welches Haustier ist das häufigste 

in Deutschland?

a) Vögel

b) Hunde

c) Katzen
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a) Wölfe wurden in den letzten Jahren 

fast überall in Deutschland gesehen. 

Die meisten leben aber in Branden-

burg, Niedersachsen und Sachsen. 

Für Menschen sind sie normaler-

weise harmlos.

c) Katzen sind mit Abstand die 

 Lieblingshaustiere der Deutschen. 

 Platz zwei belegen die Hunde, 

 Platz drei Kleintiere wie Meer-

schweinchen oder Mäuse. 

 Das älteste Haustier ist allerdings 

der Hund: Schon vor 13.000 Jahren 

lebten Menschen mit Hunden 

zusammen.
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20.

In Trier steht die Porta Nigra.  

Was bedeutet dieser Name? 

a) römischer Turm

b) schwarzes Tor

c) hohe Burg

Wo kannst du das blaue Wunder 

erleben, ohne dich zu wundern?

a) an der Ostseeküste

b) am Blauen See

c) in Dresden
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b) Trier ist die älteste Stadt Deutsch-

lands. Die Porta Nigra ist ein ehe  -

maliges Stadttor, das von den Rö-

mern erbaut wurde. Der lateinische 

Name bedeutet „schwarzes Tor“.

c) Das Blaue Wunder ist eine der 

 ältesten Eisenbrücken in Dresden 

und heißt eigentlich Loschwitzer 

Brücke. Sie ist blau angestrichen 

und führt seit mehr als 100 Jahren 

über die Elbe.



21.

22.

In welcher Stadt sind die vier Stadt­

musikanten nie gewesen, obwohl 

sie nach ihr benannt sind?

a) Bremen

b) Bielefeld

c) Bonn

Die Streiche von Till Eulenspiegel 

sind weltberühmt. In welcher Stadt 

ist ein Denkmal für den Narren 

errichtet worden?

a) Lüneburg

b) Hameln

c) Mölln
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22.

a) Die vier Tiere kommen im Märchen 

von den Bremer Stadtmusikanten 

gar nicht in Bremen an. Trotzdem 

haben sie dort neben dem Rathaus 

1953 ein Denkmal bekommen.

c) Till Eulenspiegel war für seine 

Streiche bekannt. Man weiß, dass 

er 1350 gestorben ist, aber nicht, 

ob in Lüneburg oder in Mölln.

 Sein Denkmal steht in Mölln.

 Es soll Glück bringen, am Daumen 

und am Fuß der Figur zu reiben. 

Deshalb sind diese Stellen

 ganz blank.



23.

24.

Der Nord­Ostsee­Kanal verbindet 

seit über 100 Jahren welche beiden 

Meere? Nein, das ist zu einfach ... 

Andere Frage:

a) Ist er der meistbefahrene Kanal 

 der Welt?

b) Ist er der längste Kanal der Welt?

c) Ist er der älteste Kanal der Welt?

Wie heißt der längste deutsche 

Fluss?

a) Rhein

b) Rhaus

c) Donau
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a) Auf dem Nord-Ostsee-Kanal 

herrscht weltweit am meisten Ver-

kehr. Durch ihn gelangen Waren aus 

aller Welt nach Skandinavien und 

Osteuropa und andere Waren von 

dort zurück. 

a) Der Rhein ist der längste deutsche 

Fluss. Er entspringt in der Schweiz 

und grenzt an Frankreich. In den 

Niederlanden mündet der Rhein in 

die Nordsee.
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25. Wie lautet die Abkürzung für die 

schnellsten Züge, die viele große 

Städte in Deutschland und einigen 

Nachbarländern verbinden?

a) DRK

b) TGV

c) ICE

Von wo nach wo fuhr 1835 

der erste Zug Deutschlands?

a) von Aachen nach Köln

b) von Frankfurt nach Berlin

c) von Nürnberg nach Fürth
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c) ICE (Intercity Express) heißen die 

schnellsten Züge der Deutschen 

Bahn. Sie können bis zu 300 

 Stundenkilometer schnell fahren.

c) Am 7. Dezember 1835 fuhr der 

erste Zug von Nürnberg nach 

Fürth. Ungefähr auf dieser Strecke 

verkehrt heute eine U-Bahn-Linie.
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28.

Welchen Buchstaben gibt es nur im 

deutschen Alphabet?

a) das „ä“

b) das „x“

c) das „ß“

Wo leben die Sorben?

a) in der Lausitz

b) in Sorbien

c) in Serbien
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c) Das „ß“ wird seit dem Mittelalter 

geschrieben, um das scharfe „s“ 

wiederzugeben. Es gibt das „ß“ nur 

in der deutschen Sprache. Das „ä“ 

findet sich auch in anderen Spra-

chen, zum Beispiel im Finnischen 

und Estnischen. Auch das „x“ ist 

in vielen Sprachen verbreitet, steht 

dort allerdings oft für einen anderen 

Laut: Im Russischen etwa wird es 

als „ch“ gesprochen. 

a) Die Sorben leben in der Lausitz 

 in Brandenburg. Sie haben eine 

eigene Sprache, die zwar den 

osteuropäischen Sprachen ähnelt, 

aber nur in Deutschland gesprochen 

wird.
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30.

Wie heißt der größte See 

Deutschlands?

a) Müritz

b) Chiemsee

c) Bodensee

Die Bleilochtalsperre staut das Was­

ser der Saale zum größten Stau see 

in Deutschland auf. Wie viel Strom 

liefert die Bleilochtalsperre?

a) Strom für weniger als 100 Haushalte

b) Strom für genau 1.250 Haushalte

c) Strom für bis zu 15.000 Haushalte
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c) Der Bodensee ist nicht nur der 

größte, sondern auch der tiefste 

See Deutschlands. Mit 251 m ist er 

so tief, wie die höchsten Frankfurter 

Wolkenkratzer hoch sind.

c) Tatsächlich reicht rechnerisch 

 der Strom, den die Turbinen der 

Bleilochtalsperre erzeugen, für 

 bis zu 15.000 Haushalte aus. 

Wasserkraft ist eine erneuerbare 

Energie. Aber weil dafür besonders 

stark in die Landschaft eingegriffen 

werden muss, wird sie in Deutsch-

land kaum noch zur Stromerzeu-

gung genutzt.
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32.

Welche Farben hat die deutsche 

Bundesflagge?

a) Schwarz-Rot-Orange

b) Schwarz-Rot-Gold

c) Schwarz-Rot-Ocker

Welches Tier ist im Bundeswappen 

zu sehen? 

a) ein gelber Löwe

b) ein weißes Pferd

c) ein schwarzer Adler



31.

32.

b) Die Bundesflagge besteht aus drei 

gleich breiten Querstreifen, oben 

schwarz, in der Mitte rot, unten 

goldfarben. Die Farbkombination 

Schwarz-Rot-Gold tauchte 1817 

zum ersten Mal während des revo-

lutionären Wartburgfestes auf, auf 

dem für die Einheit Deutschlands 

demonstriert wurde. Die Farbe Gold 

wird offiziell als Farbton „Rapsgelb“ 

dargestellt. 

c) Seit dem Mittelalter ist der Adler 

das deutsche Wappentier.  
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34.

Welcher Kaiser aus dem Mittelalter 

hat seinen Namen wegen der Farbe 

seines Bartes bekommen? 

a) Kaiser Braunbart

b) Kaiser Barbarossa

c) Kaiser Fusselkinn

Gibt es in Deutschland noch einen 

König oder Kaiser?

a) ja

b) nein

c) nur alle vier Jahre
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b) Barbarossa ist eigentlich ein itali-

enischer Name. Übersetzt heißt er 

einfach „Rotbart“. Sein deutscher 

Name war Friedrich I. Vor mehr als 

850 Jahren wurde er zum deut-

schen Kaiser gekrönt.

b) Könige und Kaiser gibt es in 

Deutschland seit 1918 nicht mehr. 

Dafür gibt es eine Bundesregierung. 

Das Staatoberhaupt ist der Bundes-

präsident.
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36.

Für Umweltschutz wird in Deutsch­

land seit Langem gekämpft und 

gestritten. Seit wann gibt es ein 

deutsches Umweltministerium, das 

sich um den Schutz von Wasser, Bo­

den, Luft, Artenvielfalt und anderem 

kümmert? 

a) 1929

b) 1986

c) 2001

Aus welcher Energiequelle wird 

in Deutschland am meisten Strom 

erzeugt? 

a) Erneuerbare Energien

b) Kohle

c) Atomkraft



35.

36.

b) Nach der Atomkatastrophe von 

Tschernobyl wurde 1986 das 

Bundesministerium für Umwelt, 

Naturschutz und Reaktorsicherheit 

gegründet.

b) Seit 2014 stehen in Deutschland 

die erneuerbaren Energien an der 

ersten Stelle bei der Stromerzeu-

gung. Das ist viel schonender für 

die Umwelt und das Klima als 

 Strom aus Kohle. Auch der Anteil 

der Atomkraft ist in den letzten 

Jahren geringer geworden und 

 lag 2019 nur noch bei 12 %.
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38.

Was bedeutet die Abkürzung DDR?

a) Deutsch-Dänischer Ring

b) Digitaler Daten-Rundfunk

c) Deutsche Demokratische Republik

Wie hieß das häufigste Auto der 

DDR?

a) Sputnik

b) Trabant

c) Kadett
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c) Die Deutsche Demokratische 

 Republik wurde 1949 nach dem 

Zweiten Weltkrieg von der Sowjet-

union (heute Russland) gegründet. 

1990 trat sie der Bundesrepublik 

bei. 

b) Der Trabant war in der DDR das 

häufigste Automodell. Trotzdem 

gab es so wenige davon, dass man 

jahrelang warten musste, bis man 

einen bekam. 
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Über welchem Fluss fährt seit über 

100 Jahren Deutschlands bekanntes­

te Schwebebahn?

a) über der Wupper in Wuppertal

b) über der Ruhr in Duisburg

c) über der Donau in Regensburg

Wer stürzte sich am 21. Juli 1950 aus 

dem Fenster der Schwebebahn und 

landete unverletzt im Fluss?

a) ein Fahrgast

b) ein Elefant

c) ein Turmspringer
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a) In ungefähr acht Meter Höhe fährt 

seit 1901 die Wuppertaler Schwe-

bebahn, die eigentlich eine Hänge-

bahn ist. Wer die ganze Strecke 

fahren möchte, muss sich dafür eine 

halbe Stunde Zeit nehmen.

b) Tuffi hieß das kleine Elefanten-

 mädchen, das der Zirkus Althoff 

 aus Werbegründen mit der Bahn 

 fahren ließ. Aus Panik stürzte es 

sich aus dem Fenster. Verletzt 

wurden nur einige mitfahrende 

Journalisten.
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Wie viele Krankenhäuser gibt es in 

Deutschland? 

a) ca. 2.000

b) genau 1.041

c) weniger als 200

Was könnten die Deutschen besser 

machen, um weniger krank zu sein?

a) öfter ins Krankenhaus gehen

b) sich mehr bewegen und gesünder 

ernähren

c) ins Kino gehen
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a) Ungefähr 2000 Krankenhäuser gibt 

es in Deutschland. Dazu gehören 

Universitätskrankenhäuser, Fachkli-

niken, aber auch Kleinstadtkranken-

häuser. Fast jeder vierte Einwohner 

wird einmal im Jahr dort behandelt.

b) Wer sich abwechslungsreich und 

ausgewogen ernährt und Sport 

treibt, ist deutlich seltener krank. 

Sport macht zu mehreren beson-

ders viel Spaß: In Deutschland gibt 

es ungefähr 88.000 Sportvereine, 

in denen fast jeder dritte Deutsche 

Mitglied ist.
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Was gibt es in Deutschland nicht? 

a) Vulkanausbrüche

b) Erdbeben

c) Sturmfluten

Warum heißen die Mittelgebirge so?

a) weil sie weder groß noch klein sind

b) weil sie in der Mitte von Deutsch-

land liegen

c) weil aus ihrem Gestein viele 

 Arzneimittel gewonnen werden
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a) Zwar gibt es zum Beispiel in der 

Eifel Reste von alten Vulkanen, doch 

sind dies keine aktiven, also Lava 

speienden Vulkane. Kleinere Erd-

beben kommen in der Kölner Bucht 

regelmäßig vor, meistens spüren 

Menschen sie jedoch nicht.

a) Die deutschen Mittelgebirge sind 

mittelgroß. Sie dürfen nicht flacher 

als 400 m und nicht höher als 

1.500 m sein. Daher stammt ihr 

Name. Alle deutschen Gebirge 

außer den Alpen sind Mittelgebirge.
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Wozu sind Zeitungen, Radio, Fern­

sehen und Internet eigentlich gut? 

a) Sie sollen informieren, unterhalten 

und meinungsbildend sein.

b) Sie sollen einfach nur Spaß 

 machen.

c) Sie sollen zeigen, wie schlimm 

 alles ist.

Warum ist es wichtig, sich eine 

eigene Meinung zu bilden?

a) Mit meiner Meinung kann ich 

 besser angeben.

b) Erwachsene haben auch eine 

 Meinung.

c) Ohne Meinung entscheiden 

 eher andere für mich.
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a) Die sogenannten Massenmedien 

sollen natürlich Spaß machen, 

also unterhalten. Wichtig ist aber 

auch, dass die Leser, Zuhörer und 

Zuschauer sich ein Bild darüber 

machen können, was tatsächlich ge-

schieht. In Deutschland ist gesetz-

lich festgelegt, dass die Massen-

medien ihr Publikum dazu bringen 

sollen, sich selbst eine Meinung zu 

den aktuellen Themen zu bilden.

c) Wer zu wichtigen Themen keine 

eigene Meinung hat, läuft Gefahr, 

dass andere für sie oder ihn ent-

scheiden. In einer Demokratie sollen 

alle für sich selbst entscheiden.
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In welcher der drei olympischen 

Sportarten waren die deutschen 

Teams am erfolgreichsten?

a) Dressurreiten

b) 100-m-Lauf

c) Rodeln

Wann und wo fanden die letzten 

Olympischen Spiele in Deutschland 

statt?

a) 1984 in Leipzig

b) 1972 in München

c) 1952 in Köln
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a) und c) Sowohl im Dressurreiten 

als auch beim Rodeln sind die 

Mannschaften aus Deutschland bei 

den Olympischen Spielen am erfolg-

reichsten gewesen. Vor allem beim 

Rodeln war auch die technische 

Entwicklung ausschlaggebend für 

den Sieg.

b) Die Olympischen Sommerspiele 

wurden 1936 in Berlin und 1972 

in München ausgetragen. Für die 

Segelwettbewerbe wurde beide 

Male Kiel ausgesucht.
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Welche Kirche besitzt den höchsten 

Kirchturm?

a) das Ulmer Münster

b) der Kölner Dom

c) die Hamburger Kirche St. Nikolai

Welches Gebäude wurde im 

Zweiten Weltkrieg völlig zerstört 

und erst 2005 wieder aufgebaut?

a) das Rathaus von Göttingen

b) die Wartburg

c) die Dresdner Frauenkirche
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a)  Das Ulmer Münster besitzt mit 

161,53 m noch den höchsten 

 Kirchturm weltweit. In einigen 

Jahren wird der Turm der Kathe-

drale Sagrada Familia in Barcelona 

aber wahrscheinlich ca. 10 Meter 

höher aufragen. Die in der Auswahl 

genannten Kirchtürme sind die drei 

höchsten in Deutschland. 

c) Am 30. Oktober 2005 wurde die 

Dresdner Frauenkirche nach elf-

jähriger Bauzeit feierlich wiederein-

geweiht. Zerstört wurde sie durch 

Fliegerangriffe im Zweiten Welt-

krieg. Für die Rekonstruktion konn-

ten viele Steine aus den Trümmern 

geborgen und wieder verwendet 

werden.
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Wie viel Fläche nutzt in Deutschland 

die Landwirtschaft?

a) ein Viertel der Gesamtfläche
b) ein Drittel der Gesamtfläche
c) die Hälfte der Gesamtfläche

Welches Lebensmittel wird nicht in 

Deutschland hergestellt?

a) Mandeln

b) Sojabohnen

c) Mandarinen
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c) Etwa die Hälfte der Fläche Deutsch-

 lands wird landwirtschaftlich genutzt. 

Aber nicht einmal 1,4 % der deut-

 schen Erwerbstätigen arbeiten 

 hauptberuflich in der Landwirtschaft.

c) Mandeln und Sojabohnen sind  

 hier zulande zwar seltene Früchte,

 aber sie werden an manchen 

 Orten – hauptsächlich in Süd-

 deutschland – ange baut. Mandarinen 

wachsen in Deutsch land nicht so,

 dass die Ernte verkäuflich wäre.

 Alle drei Früchte stammen nicht aus 

Deutschland.
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Gibt es in Deutschland mehr Theater 

oder mehr Kinos?

a) mehr Theater

b) mehr Kinos

c) gleich viele Theater und Kinos

Welcher kritische Theaterautor 

musste 1933 aus Deutschland  

fliehen, kehrte aber später zurück?

a) Heiner Müller

b) Christine Nöstlinger

c) Bertolt Brecht
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b) Selbst wenn du alle verschiedenen 

Theater zusammenzählst (Opern-

häuser, Musicalbühnen, Schau-

spielhäuser und Ballettbühnen) 

gibt es bei Weitem mehr Kinos. 

Oft ist es nicht einmal viel teurer, 

ins Theater zu gehen, obwohl für 

jede einzelne Theateraufführung viel 

mehr Menschen auf und hinter der 

Bühne arbeiten müssen als für eine 

Filmvorführung.

c) Bertolt Brecht floh vor den National-

sozialisten über Dänemark, Schwe-

den und Finnland nach Russland, 

von wo er in die USA übersiedelte. 

Auch dort konnte er nicht bleiben 

und kehrte schließlich 1950 durch 

mehrere europäische Länder nach 

Berlin zurück.
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Konrad Zuse baute eine Maschine, 

die Z3 hieß. Was war das für eine 

Maschine? 

a) das erste Bügeleisen

b) der erste Computer

c) ein Riesenbagger

Wo steht die älteste Rechen­

maschine Deutschlands?

a) in der Landesbibliothek Hannover

b) am Eingang zum Berliner Pergamon-

museum

c) in einer Göttinger Müllverwertungs-

anlage
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b) Die Z3 von 1941 gilt heute als der 

erste funktionstüchtige Computer 

der Welt. Der Rechner war so 

groß, dass er ein eigenes Zimmer 

benötigte. Er wurde bei einem Bom-

benangriff im Zweiten Weltkrieg 

zerstört.

a) Der Philosoph und Mathematiker 

Gottfried Wilhelm Leibniz stellte sei-

ne mechanische Rechenmaschine 

1673 in London vor. Ob sie wirklich 

funktionierte, ist unbekannt. Diese 

Maschine steht heute im Keller der 

Landesbibliothek Hannover.
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Goethe hieß ein berühmter deut­

scher Dichter. Hat er außer dem 

Dichten noch andere Berufe gehabt?

a) Nein, er war nur Dichter.

b) Ja, er war auch Staatsbeamter.

c) Ja, er war auch Klempner und 

 Kutscher.

Welche dieser drei literarischen 

Figuren ist die jüngste?

a) Momo

b) Rotkäppchen

c) Räuber Hotzenplotz
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b) Johann Wolfgang von Goethe lebte 

vor über 200 Jahren in Weimar. 

 Er war nicht nur Schriftsteller, 

 sondern auch Minister.

a) Momo ist eindeutig die jüngste. 

 Das gleichnamige Buch von Michael 

Ende erschien 1973. Der erste 

Band mit dem Räuber Hotzenplotz 

von Otfried Preußler erschien 1962. 

Und Rotkäppchen, das bekannteste 

der Märchen, die die Brüder Grimm 

gesammelt haben, gibt es schon 

seit 1812.
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Ist es ungesund, in Deutschland 

Leitungswasser zu trinken?

a) Ja, man muss es vor dem Trinken   

 kochen.

b)  Nein, Wasser aus dem Hahn ist   

 sauber und gesund.

c)  Nein, aber es ist nicht gut, zu viel  

  davon zu trinken.

Alle Abwässer müssen in Deutsch­

land geklärt werden. Warum ist das 

wichtig?

a) damit das Trinkwasser 

 sauber bleibt

b) um die Natur zu schützen

c) weil Abwässer eine 

 hässliche Farbe haben
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b) In Deutschland wird Trinkwasser 

aus dem Leitungsnetz stärker kon-

trolliert als in Flaschen abgefülltes 

Wasser. Deswegen ist es empfeh-

lenswert, davon zu trinken.

a) und b) Wasser kann sehr unter-

schiedliche Farben haben. Das hat 

nicht immer mit der Verschmutzung 

zu tun. Naturschutz und Trinkwasser-

schutz sind die beiden Gründe, 

warum Kläranlagen wichtig sind.
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Welcher bekannte Maler aus Nürn­

berg porträtierte 1502 einen Hasen?

a) Albrecht Dürer

b) Franz Marc

c) Janosch

Welches Museum ist das größte 

Museum zur deutschen Geschichte?

a) das Haus der Geschichte der Bun-

desrepublik Deutschland in Bonn

b) das Deutsche Museum in München

c) das Germanische Nationalmuseum 

in Nürnberg
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a) Das Bild „Ein junger Feldhase“ 

von Albrecht Dürer ist heute in der 

Albertina, einem Kunstmuseum in 

Wien, zu besichtigen.

c) Das 1852 eröffnete Germanische 

Nationalmuseum in Nürnberg ist 

 das größte seiner Art. Zu sehen ist 

eine der bedeutendsten Samm-

 lungen zur deutschen Kultur und 

Kunst – angefangen von der Früh-

geschichte bis hin zur Gegenwart.
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Wie viel Wald gibt es in 

Deutschland?

a) die Hälfte der Gesamtfläche

b) ein Drittel der Gesamtfläche

c) ein Viertel der Gesamtfläche

Welcher der drei Baumarten gehört 

zu den seltenen?

a) Eiche

b) Fichte

c) Tanne
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b) Fast ein Drittel von Deutschland ist 

bewaldet. Das ist zwar viel, aber 

der Wald ist gefährdet. Das größte 

zusammenhängende deutsche 

Waldgebiet ist übrigens der Pfälzer-

wald, der zwischen Kaiserslautern 

und der französischen Grenze liegt. 

Während die deutschen Gebiete 

noch zu Beginn des Mittelalters 

nahezu vollständig bewaldet waren, 

war der Wald um 1800 in manchen 

Regionen fast ganz  abgeholzt.

c) Die Tanne ist ein seltener Wald-

baum. Die Fichte ist hingegen der 

häufigste.
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Wie viele Menschen besuchten 

Deutschland im Jahr 2019?

a) über 1.000

b) ungefähr 270.000

c) etwa 39,5 Millionen

Welches Schloss ist eine der 

größten Attraktionen für Touristen?

a) Schloss Wilhelmshöhe in Kassel

b) Schloss Neuschwanstein im Allgäu

c) Schloss Babelsberg in Potsdam
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c) Im Jahr 2019 besuchten 39,5  

Millionen Menschen Deutschland. 

Besonders viele Besucher kamen 

aus den Niederlanden, den USA 

und Großbritannien.

b) Im Sommer besuchen am Tag 

durchschnittlich mehr als 6.000 

Menschen das Schloss Neu-

schwanstein, obwohl es bis heute 

nicht fertig gebaut worden ist. 

 Damit ist es eines der beliebtesten 

touristischen Ziele in Deutschland.
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Karl Drais erfand 1817 in Mannheim 

das erste Fahrrad. Was ist der Vor­

teil von Fahrrädern heute?

a) Fahrräder können fast so schnell 

wie Autos sein.

b) Fahrräder sind günstig und schonen 

die Umwelt.

c) Selbst bei Verkehrsstaus können 

Fahrräder weiterfahren.

Mit welchem umweltfreundlichen 

Verkehrsmittel kann man in mehr als 

40 deutschen Großstädten fahren?

a) Bus

b) Straßenbahn

c) Fähre
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b) und c) Fahrräder sind im Verhältnis 

zu anderen Verkehrsmitteln sehr 

günstig. Radfahren ist gesund, 

 verbraucht keine Brennstoffe und 

verursacht keine Emissionen. 

Manchmal kommst du mit dem 

Fahrrad an Stellen voran, wo 

 Autos warten müssen oder gar 

 nicht hinkommen. 

b) Ungefähr jede zweite deutsche 

Großstadt hat eine Straßenbahn. 

Viele dieser Straßenbahnen wurden 

ursprünglich von Pferden gezogen 

und bekamen erst später eine elek-

trische Oberleitung.
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Was ist die Zugspitze? 

a) ein Trick beim Schachspiel

b) das vordere Ende einer Lok

c) der höchste Berg Deutschlands

Wie viele Nachbarländer hat die 

Bundesrepublik Deutschland?

a) neun

b) sechs

c) elf
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c) Die Zugspitze ist mit 2.962 m der 

höchste Berg Deutschlands und 

liegt an der Grenze zu Österreich.

a) Frankreich, Luxemburg, Belgien, 

die Niederlande, Dänemark, Polen, 

Tschechien, Österreich und die 

Schweiz haben eine direkte Grenze 

zum deutschen Staatsgebiet.

 Das sind genau neun Staaten.
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Wie heißen die winzigen Inseln in 

der Nordsee, zu denen du bei niedri­

gem Wasser zu Fuß laufen kannst? 

a) die Heiligen

b) die Halligen

c) die Hallen

Gibt es in der Ostsee Wale?

a) ja, Schweinswale

b) nein, alle Wale sind schon lange 

ausgerottet

c) ja, Finnwale
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b) Bei Ebbe kannst du die winzigen 

Halligen zu Fuß erreichen.

 Bei Sturmfluten genügt oftmals 

nicht einmal ein gutes Boot.

a) Schweinswale sind kleine Wale, die 

nicht größer als 2,5 Meter werden. 

Sie sind auch in der Flensburger 

Förde heimisch. Finnwale verirren 

sich nur gelegentlich in die Ostsee, 

wenn sie Heringsschwärmen nach-

jagen – eigentlich ist das Meer zu 

flach für sie.
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Welches Bauwerk ist auf der Rück­

seite der deutschen 10­ und 20­Cent­

Münzen abgebildet? 

a) das Karlstor

b) das Holstentor

c) das Brandenburger Tor

Was geschah am 3. Oktober 1990?

a) die Wiedervereinigung

b) der Mauerbau

c) der Mauerfall
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c) Auf den Münzen ist das Branden-

burger Tor zu sehen. Da es im 

Bereich der Berliner Mauer lag, 

konnte man 28 Jahre lang nicht 

hindurchgehen. Die 2-Euro-Münzen 

von 2006 zeigen das Holstentor.

a) Am 3. Oktober 1990 wurden die 

beiden deutschen Staaten wieder-

vereinigt. Aus der lange geteilten 

Stadt Berlin wurde die Hauptstadt 

Deutschlands.
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Welches ist das häufigste Wappen­

tier bei den deutschen Landes­

wappen?

a) Adler

b) Löwe

c) Pferd

Welches dieser Tiere kommt in 

Deutschland in freier Wildbahn vor?

a) Strauß

b) Nashorn

c) Waschbär
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b) Der Löwe hat die Nase vorn bei 

diesen Wappentieren: Auf sieben 

Landeswappen ist mindestens einer 

zu sehen, oft auch mehrere. Adler 

kommen dreimal vor. Ein Pferd 

führen nur Niedersachsen und 

 Nordrhein-Westfalen im Wappen.

c) Eigentlich gehören Waschbären 

nicht nach Europa. Sie stammen 

aus Amerika und wurden wegen 

ihrer Pelze gezüchtet. Einzelne 

Tiere befreiten sich oder wurden 

ausgesetzt. Seitdem haben sich die 

Waschbären in einigen deutschen 

Gebieten stark verbreitet. Strauße 

werden bei uns zwar gezüchtet, 

leben aber in Gefangenschaft.
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Welche Erfindung gilt als eine der 

wichtigsten überhaupt?

a) das Faxgerät

b) der elektrische Rasierapparat

c) der Buchdruck

Welches Verkehrsmittel wurde in 

Deutschland erfunden?

a) Eisenbahn

b) Automobil

c) Flugzeug
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c) In der Mitte des 15. Jahrhunderts 

entwickelte sich der Buchdruck zu 

einer der bedeutendsten Erfindun-

gen weltweit. Die beweglichen Blei-

lettern und die erste Druckpresse, 

in der sie eingesetzt wurden, stellte 

der Mainzer Johannes Gutenberg 

her.

b) Das erste Automobil, das als 

Vorgänger der heutigen Autos gilt, 

wurde am 3. Juli 1886 von Carl 

Benz in Mannheim erfunden. Doch 

auch schon lange vorher haben 

Menschen versucht, Fahrzeuge zu 

bauen, die mit einem Motor fahren 

können.
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Von welchem alten Volk stammen 

die Deutschen hauptsächlich ab?

a) von den Slawen

b) von den Pigmenten

c) von den Germanen

Wie verändert sich die Einwohner­

zahl von Deutschland in den letzten 

Jahren?

a) Sie wächst stark.

b) Sie bleibt ungefähr gleich.

c) Sie sinkt stark.
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c) Während der Völkerwanderungszeit 

war in der Mitte Europas eine ganze 

Menge los. Die germanischen Stäm-

me blieben schließlich in den Gebie-

ten, die wir heute als Deutschland 

bezeichnen. Eine einheitliche Spra-

che entwickelte sich erst später.

b) Die Zahl der Menschen, die in 

Deutschland leben, bleibt seit Jah-

ren ungefähr gleich. Vor 125 Jahren 

waren es allerdings gerade mal 

halb so viele, obwohl Deutschland 

damals noch wesentlich größer war 

als heute.
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